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GEMEINDELEBENVORWORT

Liebe Leser und Leserinnen des 
Gemeindebriefes.

In der Zeit, in der ich diese Begrü-
ßung hier schreibe, sieht es in unse-
rer Region noch gar nicht advent-
lich aus. Die heißen Tage haben 
wir gerade hinter uns, die Blätter 
an den Bäumen beginnen sich zu 
verfärben und unsere Hausmeister 
überlegen, wie wir die Blätter wohl 
am Besten kehren und beseitigen 
können. 

Advent heißt ja bekanntlich An-
kunft und richtet uns aus auf das 
Kommen Jesu in der Vergangen-
heit, das wir an Weihnachten fei-
ern. Advent richtet aber auch 
den Blick auf die kommende 
Ankunft Jesu in der Zukunft, die 
ja durch die Vorgänge in Israel 
und Palästina sehr in den Mittel-
punkt rückt. Wenn jemand Neues 
kommt, muss in der Regel das Alte 
gehen. Und es bedeutet Verän-
derung, die aber manchmal sehr 
schmerzhaft ist. Und doch: Gott 
bleibt beständig in den Zeiten der 
Gleiche. Sein Handeln ist über die 
Jahrhunderte die Mitte und der 
Kern, auch wenn die Zeiten und 
Formen sich ändern. 

Wir haben mit den Kindern in un-
serem wöchentlichen Singkreis 
im Familienzentrum die Kasta-
nien als kleine Zeichen der Liebe 
des Schöpfers verstanden. Glatt, 
glänzend, irgendwie besonders, 
obwohl man gar keinen richti-
gen Nutzen davon hat. Und jedes 
der Kinder hat eine Kastanie in 

die Hand bekommen und hat sie 
dann zu einem Herz auf den Bo-
den ausgelegt. Und als Zeichen 
dafür, dass diese Liebe Gottes 
auch eine Mitte hat, in der wir sie 
besonders klar und deutlich se-
hen, haben wir mit den Kastanien 
in die Mitte noch ein Kreuz gelegt 
– als Symbol für Jesus Christus. 

Was die Kinder sehr handgreiflich 
auf diese Weise erlebt haben, 
können wir durch die verschie-
denen Zeiten im Kirchenjahr hin-
durch genauso festhalten. Auch 
wenn die Situation in vielen Teil 
der Welt himmelschreiend ist, hilft 
es uns genauso wie den Kindern, 
wenn wir wissen, da ist doch noch 
etwas Beständiges. Da ist Gottes 
Liebe, die sich in Jesus Christus 
zeigt. Und jedes Jahr neu feiern 
wir im Advent, dass das gilt: Jesus 
kommt zu uns. Die Dunkelheit ist 
nicht das Letzte. Sein Licht scheint. 
Jesus Christus sagt: Ich bin das 
Licht der Welt, wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Fins-
ternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben. (Joh 8,12)

Die Formen ändern sich mit der 
Zeit, aber Gottes Wirken in Jesus 
Christus bleibt in allen Verände-
rungen der Jahreszeit dasselbe. 

DAS LICHT DER WELT!

Weihnachten & Silvester 2023
24.12. 10.00 Uhr PK Gottesdienst zum Heiligabend  

für Senioren

24.12. 16.00 Uhr Waldweihnacht für Familien  
(Treffpunkt vor der Pauluskirche)

24.12. 17.00 Uhr PK Christvesper

25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag in 
der Lutherkirche mit der Lutherkantorei

26.12. 10.00 Uhr Weihnachten mit Wunschliedern in der  
Bonhoefferkirche

31.12. 17.00 Uhr PK Jahresschluss-Gottesdienst

Aber wenn wir wie die Kinder, die 
Mitte festhalten: Jesus Christus, 
dann braucht uns das keine Angst 
machen.  Dann sind wir gehalten 
von ihm. 

Als Gemeinde, aber auch im 
persönlichen Leben. Ich lade Sie 
ein, in allen Veränderungen der 
nächsten Jahre sich auf den zu 
verlassen, der ist und der war und 
der kommen wird: Jesus Christus

Herzliche Grüße
DIetmar Heydenreich 

Pfarrer

Titelbild zur Jahreslosung 2024: 
Stefanie Bahlinger, Mössingen, 

www.verlagambirnbach.de
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Kirche ändert sich, das ist gut so, 
weil alles Lebendige sich verän-
dert. Nur toter Stein scheint im-
mer gleich zu bleiben. In Gottes 
Schöpfung macht uns die Ver-
änderung im Jahr keine Angst.  
Es gibt die verschiedenen Jah-
reszeiten, Bäume wachsen und 
vergehen. Blumen blühen und 
verblühen, um den Samen aus-
zubilden. Vielfalt und Schönheit 
der Welt gibt es nicht ohne die 
Veränderungen des Lebens. So 
brauchen wir auch in allen Ver-
änderungen in der Kirche nicht 
ängstlich versuchen das Beste-
hende festzuhalten. Wir erinnern 
uns gegenseitig daran, dass Je-
sus Christus mit im Boot sitzt. Er 
kann darin sogar schlafen. Er hat 
die Macht den Wellen zu gebie-
ten und er lässt uns auch ans an-
dere Ufer ankommen.

27 Pfarrpersonen, Diakoninnen 
und Diakone waren in Wien zu-
sammen, um gemeinsam zu 
überlegen, wie ein Weg von 
einer Volkskirche über eine 
Großkirche zu einer Diasporakir-
che aussehen kann. Wir haben 
spannende Beispiele gesehen 
u.a. von einer Gemeinde mit 24 
Dörfern, die uns aber mit wach-
sendem Gottesdienstbesuch, 
einer Kirche Kunterbunt und re-
gelmäßigen Alphakursen Mut 
machte, im Kleinen anzufan-
gen und mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten Gemeinde zu 
bauen. Eine andere Gemeinde 
haben wir besucht, die mitten im 
großen Wien als „Minderheit von 
der Minderheit von der Minder-
heit“  die Kirchenpforten mehr 
und mehr für Vereine, Institutio-
nen und auch für  Gemeinden 

ZUM STRATEGIEPROZESS IM KIRCHENBEZIRK KONSTANZ

anderer Nationen öffnet. Mut 
gemacht hat die Gemeinschaft 
unter den Hauptamtlichen bei 
uns, Mut gemacht hat auch, 
dass wir immer wieder durch 
gemeinsames Lesen und Re-
den über die Bibel aus unseren 
eigenen engen Gedanken her-
ausgenommen wurden und auf 
Jesus Christus schauten. 

30 % weniger Gebäude, 30 % 
weniger Personal, 30 % weniger 
Finanzen  müssen wie in der gan-
zen Landeskirche auch in unse-
rem Kirchenbezirk im nächsten 
Jahrzehnt gekürzt werden. Kir-
che wird sich ändern. Sie wird 
„einfacher, wagemutiger, de-
mütiger“. Wahrscheinlich näher 
an dem dran, was wir in den 
Evangelien lesen. Damals gab 
es noch keine festen Gemein-
destrukturen, Gebäude und 
Finanzpläne, aber viele Begeg-
nungen von Menschen mit dem 
Reich Gottes.  

Wir bilden in Singen mit Luther, 
Bonhoeffer und der Johannes-
gemeinde Rielasingen einen 
Kooperationsraum, in dem die 
Gemeinden enger zusammen-
arbeiten. Die Personalstellen 
und auch die Gebäude werden 
moderat gekürzt. 2025 wird mit 
dem Weggang von Joachim 
von Mitzlaff in seine alte Landes-
kirche eine Pfarrstelle gekürzt, 
aber die Diakonstellen für Riela-
singen erweitert. 

Ähnliches ist bei der Gründung 
unserer  Südstadtgemeinde 
2006  auch mit den damaligen 
Gemeinden Markus und Paulus 
geschehen. 2036 wird es dann 
zwei Stellen für Pfarrpersonen 
und 1,3 Diakone für den gesam-
ten Bereich geben. Die Luther-
kirche in der Innenstadt und das 
Paulusgemeindezentrum stehen 
in Singen auf „Grün“, d.h. sie 
werden als Gebäude erhalten 
und weiter renoviert. 

Klimaneutralität bis 2040 ist das 
Ziel der gesamten Landeskirche. 
Für Bonhoeffer, das Lutherge-
meindehaus und für die Riela-
singer Kirchen und das Gemein-
dehaus suchen wir noch nach 
weiteren Finanzierungen, sind 
aber ganz zuversichtlich, dass 
wir Lösungen finden. Älteste und 
Pfarrpersonen haben sich schon 
mehrfach in verschiedenen 
Konstellationen getroffen und 
festgestellt, dass es durchaus in-
teressant ist, was andere in an-
deren Gemeinden denken und 
ausprobieren. Die Gesamtrich-
tung, auf die wir vorsichtig im Be-
zirk zugehen ist dabei nicht eine 
Zusammenlegung zu immer grö-
ßeren Einheiten. Vielmehr sollen 
kleine Einheiten und kirchlichen 
Präsenzen vor Ort erhalten wer-
den und in ihrer Eigenständigkeit 
gestärkt werden. Die in der ge-
samten Landeskirche weniger 
werdenden Hauptamtlichen 
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werden dabei tendenziell über 
die Jahre hin in den Hintergrund 
treten und dort unterstützen. 
Ehrenamtliche, die dazu bereit 
sind, werden gesandt und – 
wenn gewollt - in Zusammenar-
beit mit Schweizer Universitäten 
und Hochschulen – weiter aus-
gebildet. All das sind Entwick-
lungen über Jahre, die wir aber 
nun gemeinsam angehen. Die 
Stimmung unter den Hauptamt-
lichen in Wien war ausnehmend 
gut und getragen vom Blick in 
die Zukunft und auf Gottes Mög-
lichkeiten. Das wünsche ich uns 
natürlich auch. Nicht wir tragen 
die Kirche. Nicht wir haben die 
Zukunft in der Hand. Wir müssen 
nur bereit sein mit dem Herrn der 
Kirche Veränderung zu wagen. 
Und ihm zu vertrauen. Jesus 
Christus wird seinen Weg mit uns 
gehen und mit der Kirche auf 
der ganzen Welt.     

Dietmar Heydenreich
Pfarrer

Hier gibt es noch 
einige Eindrücke 

aus Wien als 
Video.

Fiete und Mick sind unsere beiden 
Konfis dieses Jahr. Beim Genera-
tionengottesdienst im Sommer 
haben sich beide gegenseitig 
vorgestellt. Fiete schwimmt gerne 
und sein Lieblingsessen ist Pizza. 
Tischtennis ist Micks Hobby und er 
isst gerne Pfannkuchen.

Die beiden sind aber nicht allein, 
sondern zehn Mitarbeitende be-
gleiten sie in ihrer Konfi-Zeit. Aktu-
ell treffen wir uns alle gemeinsam 
mittwochabends zum Konfi-Ju-
gend-Alpha-Kurs. Das ist ein Glau-
benskurs für Jugendliche, den wir 
gemeinsam machen. Wir starten 
mit einem Spiel, dann gibt es Es-
sen – auch Fietes Lieblingsessen 
Pizza war schon dabei :-), da-
nach singen und beten wir und 
hören einen Input zu Basics des 
Glaubens und reden danach in 
zwei Gruppen darüber. Am Ende 
gibt es noch freie Zeit für Gemein-
schaft. Anbei ein Bild von dem 
Abend, an dem wir unsere neuen 
Liederbücher eingeweiht haben.

In den Herbstferien startete unsere 
Konfi-Freizeit. Auch da waren Fie-
te und Mick nicht alleine, sondern 
Teil einer Gruppe von 38 Perso-

GEMEINDELEBEN
EINBLICK IN DEN KONFI-JAHRGANG 2023/2024

nen. Denn wir waren gemeinsam 
mit den Rielasingern unterwegs. 
So waren wir 19 Konfis und 19 Mit-
arbeitende. Es hat gut zusammen-
gepasst, dass Rielasingen viele 
Konfis und wir viele Mitarbeitende 
haben. Während der Freizeit hat 
Mick in seinem Hobby dem Tisch-
tennis bei einem kleinen Turnier 
dann den 1.Platz gewonnen :-). 

Thematisch ging es um das The-
ma Identität mit Psalm 139, wo 
wir davon lesen können, wie wun-
derbar wir gemacht sind. Es gab 
einen tollen Spieleabend Konfis 
vs. Mitarbeitende als Start der Frei-
zeit, sportliche und kreative Work-
shops, Vertrauens- und Gruppen-
spiele, eine kleine Wanderung mit 
verschiedenen Challenges wie 
Baumstammtragen oder Feuer-
machen mit einem Feuerstahl, 
und vieles mehr. An einem Abend 
haben wir wieder unsere „The-
Four-Wanderung“ gemacht. Eine 
kleine Nachtwanderung mit Fa-
ckeln und vier Stationen zu den 
vier Zeichen von The Four. Die vier 
Zeichen von The Four sind ein Herz 
für Gottes große Liebe zu uns, ein 
Geteiltzeichen, für das, was uns 
von Gott trennt, ein Kreuz dafür, 

dass Jesus für uns und all das, was 
uns von ihm trennt, gestorben ist 
und ein Fragezeichen, welches 
dafür steht wie wir auf seine Mes-
sage antworten, ob wir mit ihm le-
ben wollen.

Es war toll zu sehen wie die jungen 
Mitarbeitenden sich voller Leiden-
schaft mit ihren Gaben eingesetzt 
haben und darin gewachsen 
sind. Zum Schluss bleibt zu sagen: 
Die Freizeit war schön und trubelig 
und fast zu kurz. Nach den fünf 
Tagen sind wir zu einer tollen Ge-
meinschaft zusammengewach-
sen und wir hatten das Gefühl, 
jetzt könne die Freizeit beginnen. 
Denn wir hatten uns zwar zwei Wo-
chen davor schon mal kurz - ge-
meinsam mit allen Konfis aus der 
Luther- und Bonhoeffergemeinde 
- bei Spielen rund um das Kirchen-
jahr kennengelernt, aber so richtig 
war das erst am Ende der Freizeit 
der Fall. Nun freuen wir uns auf alle 
weiteren gemeinsamen Aktionen 
:-).

Christiane Behrens
Diakonin



GEMEINDEKALENDER
PK - Pauluskirche|MK - Markuskirche|FZM - Familienzentrum Markus|BON - Bonhoeffergemeinde

März 2024

01.03. PK 19.00 Uhr Weltgebetstag

03.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
(D.H.)

10.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo

07. - 09.03. Willow-Creek-Leitungs-
Congress in Karlsruhe

10.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo

17.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit Paulus-
KiGa zur Verabschie-
dung von Frau Pfau-
Schulten (D.H.)

19.03. PK 19.00 Uhr Gemeindebeirat

24.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
(D.H.)

24.03. FZM 11.00 Uhr „Wer will kommen“

25. - 27.03. PK   19.00 Uhr Passionsandachten

28.03. PK 19.00 Uhr Gottesdienst zum Grün-
donnerstag

29.03. PK 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kar-
freitag (D.H.)

29.03. PK 15.00 Uhr Andacht zur Todesstun-
de Jesu

31.03. PK 10.00 Uhr O s t e r - G o t t e s d i e n s t  
mit vorherigem Früh-
stück (Bitte Uhrumstel-
lung beachten!)

01.04. PK 10.00 Uhr Lobpreisgottesdienst für 
alle Singener Gemein-
den (D.H.)

Dezember 2023

03.12. PK 10.00 Uhr Generationen-Gottes-
dienst mit Taufe zum  
1. Advent (D.H.)

08.12. PK 14.00 Uhr Senioren-Weihnachtsfeier

09.12. Büchertisch in der City

09. - 11.12. PK Jugend-Event

10.12. PK 10.00 Uhr Gottesdienst zum  
2. Advent (S.H.) mit KiGo

17.12. PK 10.00 Uhr Gottesdienst zum  
3. Advent (D.H.) mit KiGo

17.12. PK 17.00 Uhr Lobpreisabend mit Josef 
John

24.12. PK 10.00 Uhr Senioren-Gottesdienst zum 
Heiligabend (D.H.)

24.12. 16.00 Uhr Waldweihnacht für  
Familien (C.E.)

24.12. PK 17.00 Uhr Christvesper (D.H.)

25.12. 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
in der Lutherkirche mit der 
Lutherkantorei

26.12. 10.00 Uhr Weihnachten mit Wunsch-
liedern in der  Bonhoeffer-
kirche

31.12. PK 17.00 Uhr Jahres-Schlussgottesdienst 
(D.H.)

Januar / Februar 2024

01.01. BON 17.00 Uhr Neujahrsandacht: Mit Sekt 
und Segen ins neue Jahr!

07.01. PK 10.00 Uhr Gottesdienst

14.01. 10.00 Uhr Auftakt-Gottesdienst zur 
Allianz-Gebetswoche in der 
Stadthalle mit KiGo

15. - 21.01. Allianz-Gebetswoche

14. - 28.01. Vesperkirche Singen

21.01. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo (D.H.)

22.01. 09.30 Uhr Frühstück junger Senioren im 
Möbel Braun

26. - 27.01. PK Jugend-Teamer Fortbildung 
mit Übernachtung

28.01. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo (D.H.)

28.01. FZM 11.00 Uhr „Wer will kommen“

03.02. Konfi-Samstag in Rielasingen

04.02. PK 10.00 Uhr Generationen-Gottesdienst 
(D.H.) mit KiGo

11.02. PK 10.00 Uhr Gottesdienst (D.S.)

14.02. PK Ehe-Abend (Valentinstag)

18.02. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo (D.H.)

23.02. bis 25.02. Einkehr-Wochenende Lin-
denwiese mit Rielasingen

25.02. PK 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo

25.02. FZM 11.00 Uhr „Wer will kommen“

8 9

Prediger: Pfarrer Dietmar Heydenreich (D.H.)|Diakon Christian Ende (C.E.)|Stefanie Hasenbrink (S.H.) | Dörthe Sontag (D.S.)  
Weitere Infos zu den Predigern gibt es auf unserer Website, da zum Druckzeitpunkt nicht alle Daten vorlagen.
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Sonntag: 
10.00 Uhr  PK  Gottesdienst 
10.00 Uhr  PK Kinder-Gottesdienst  
  (für Kinder 5 bis 12 Jahre – nicht in den Schulferien) 
11.00 Uhr FZM  GoDi„Wer will kommen?“ (4. Sonntag im Monat) 
17.00 Uhr PK Jugendkreis

Montag: 
19.30 Uhr  Hauskreis Familie Haberer 
20.00 Uhr  Hauskreis Familie Daub

Dienstag: 
14.45 Uhr PK    Hunde – auf die Plätze fertig los!  
  (nur mit vorheriger Anmeldung!) 
15.00 Uhr PK    Bibelkreis 
18.30 Uhr PK Feuerabend – Kreis junger Männer  
  (05.12., 09.01., 06.02., 05.03.)

Mittwoch: 
15.00 Uhr PK    Frauenkreis (31.01., 28.02., 27.03.) 
17.45 Uhr PK Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr PK Jugendkreis 
20.30 Uhr  Hauskreis Familie Stubbe (monatlich)

Donnerstag: 
09.15 Uhr PK Krabbelgruppe 
15.00 Uhr FZM  Seniorenkreis  
  (18.01., 01.02., 15.02., 29.02., 14.03.) 
15.00 Uhr          Hauskreis Brigitte Kunick 
18.30 Uhr MK   Walking-Gruppe 
19.00 Uhr          Hauskreis Lena Gomer

Freitag: 
06.00 Uhr MK   Frühgebet 
15.00 Uhr  PK   Frauenbibellese-Kreis (letzter Freitag im Monat)                                                  
17.00 Uhr MK   Gebetskreis 
19.00 Uhr PK    Männerstammtisch (15.12., 26.01., 23.02., 22.03.) 
19.00 Uhr  Hauskreis Rielasingen

Gebetsgruppen: Wir treffen uns regelmäßig in kleinen Trios, um für die 
Gemeinde zu beten. Bei Interesse an diesem oder einem anderen 

Kreis erhalten Sie weitere Infos im Pfarrbüro. 

10

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN GEMEINDELEBEN
RÜCKBLICK MITARBEITERDANKABEND

Unser diesjähriger Mitarbeiter-
Dankabend stand unter dem 
Motto “ Luther schlägt zu”.

Der Abend wurde gestaltet von 
Lutz Barth, der Beauftragter für 
Sinnenarbeit-Ostergarten und 
Co. in der Ev. Landeskirche in 
Baden ist, sowie Schauspieler, 
Bauchredner, Sprecher in Hör-
szenen und Buchautor. 

Lutz plauderte und erzählte  an 
diesem Abend viel, was hin-
ter den Kulissen bei Luther statt 
fand: Was war das Besondere 
an ihm? Was für ein Mensch war 
er?

Ein humorvoller, überraschender 
und unterhaltsamer Abend!
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*** ZUM VORMERKEN ***

GEMEINDE-FREIZEIT
3. - 6. Oktober 2024 

(verlängertes 
Wochenende)

Henhöferheim 
Bad Herrenalb

Herzliche Einladung an alle von klein 
bis groß, von jung bis alt - über alle 
Generationen Gemeinschaft ge-

nießen unter Gottes Wort und vieles 
mehr...

Herzliche Einladung 
zum Frühstück 

im Möbel Braun
- für junge Senioren ab 60 -

 22. Januar 2024
15. April 2024
24.Juni 2024

9. September 2024
2. Dezember 2024

jeweils um 9.30 Uhr
Standardfrühstück 4,50€

Veranstalter: Ev. Südstadtgemeinde Singen

TERMINE

14.01.2024, 10 Uhr Auftaktgottesdienst in der Stadthalle

EINKEHR-
WOCHEN-

ENDE

23. - 25. Februar 2024
Freizeitheim Lindenwiese

Gemeinsam mit der Johan-
nesgemeinde in Rielasingen 
wollen wir dieses Wochenen-
de nutzen, um Aufzutanken 
und Gemeinschaft zu genie-

ßen.
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VESPERKIRCHE

7. SINGENER VESPERKIRCHE IN 
DER LUTHERKIRCHE

Gäste aus allen Bevölkerungs-
schichten sind eingeladen, mit-
einander zu essen, ins Gespräch 
zu kommen mit fremden und 
vertrauten Menschen, sich an 
Leib und Seele zu stärken.  Ge-
rade in diesen Zeiten ist die Ves-
perkirche eine ganz besondere 
Chance, den Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft zu fördern, 
einander wahrzunehmen und 
zu unterstützen!!! Zwischen 11.30 
Uhr und 14.00 Uhr werden täglich 
ca. 300 Essen serviert, ebenso 
gibt es Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen! Viele Helferin-
nen und Helfer sind im Einsatz, 
dass der Ablauf reibungslos 
funktioniert. Die Tische sind fest-
lich gedeckt und geschmückt, 
es herrscht eine ganz besondere 
Atmosphäre. Um 12.45 Uhr gibt 
es täglich einen kurzen geistli-
chen Impuls. 

Die Vesperkirche ist ein Gemein-
schaftsprojekt der ACK (Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kir-
chen) in Zusammenarbeit mit 

der Singener Tafel. Darüber hin-
aus engagieren sich viele Unter-
nehmen, Stiftungen, die Stadt 
Singen mit ihren technischen 
Diensten und weitere Partner. 

Die Vesperkirche wird am 14. 
Januar 2024 um 10.00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottes-
dienst eröffnet, musikalisch fest-
lich gestaltet von Posaunenchor 
und Orgel. Im Anschluss gibt es 
Mittagessen.  Der Gottesdienst 
am 21.01.24 ist ein Familien-
gottesdienst, mitgestaltet vom 
Käthe-Luther-Kinderhaus. Im 
ökumenischen Abschlussgottes-
dienst am 28.01. werden wir u.a. 
Bilder und Erinnerungen der zu-
rückliegenden beiden Wochen 
miteinander teilen.

Herzliche Einladung!!!

Spenden gehen auf das Sonder-
konto der Luthergemeinde:

IBAN: DE27 6949 0000 0100 1001 
00 bei der Volksbank SBH, Stich-
wort Vesperkirche. 

Da wir täglich ca 30 Kuchen 
benötigen, freuen wir uns über 
Kuchenspenden! Diese bitte 
anmelden bei Karin Burger, Tel: 
07731/44679 oder per E-Mail un-
ter graf.claudia@t-online.de

Herzlichen Dank für ihre Unter-
stützung!

Andrea Fink-Fauser

GEMEINDELEBEN

BESTATTUNGEN

Amalia Ilenseer, 
geb. Zimmermann 92 Jahre

Lieselotte Heller,
 geb. Breidenbend 97 Jahre

Fritz Ernst Buch  90 Jahre

Emilie Haas  95 Jahre

Dagmar Greif, 
geb. Läufle  69 Jahre

Waltraud Elfriede Virgens, 
geb. Behnke  95 Jahre

Viktor Schneider  85 Jahre

Heinz Fröhlich  91 Jahre

Katharina Beer, 
geb. Kailan  89 Jahre

Rudolf Hüster  66 Jahre

Günter Barzik  86 Jahre

Viktor Robertus  85 Jahre

Ingeborg Lück,  
geb. Konwert  87 Jahre

Sigrid Aust  87 Jahre

Manfred Walter  88 Jahre

„Und wenn ich auch im Finstern
sitze, so ist doch der Herr mein

Licht.“

WAS UNS BEWEGT IN DER SÜDSTADTGEMEINDE
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